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Handwerksleistung aus
der Steiermark

Hochwertig – Nachhaltig
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NN Eine Serie der „Steirischen Wirtschaft“, Teil 3

Von der Lederhose bis zum Golfschuh
Vom Holzfass bis zur Harmonika
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Josef Fuchs portraitiert Menschen auf Holz.

Von der Babywiege bis zum
Grabkreuz verziert Josef Fuchs mit
seinen Schnitzereien. Spezialisiert
hat er sich allerdings auf Portraits
auf Holztellern und Weinfässern. Die
exportiert er mittlerweile weltweit.

Wenn Josef Fuchs mit sei-
nen scharfen Messern
in fremden Gesichtern

herumfuhrwerkt, fließt kein Blut.
Dafür fliegen Späne. Fuchs por-
traitiert Menschen. Nicht auf
Leinwand oder Papier, sondern
auf Holz. Vor knapp zehn Jahren
hat er damit begonnen. Eher zu-
fällig: Musikerkollegen der Blas-
kapelle St. Peter am Ottersbach
baten den gelernten Fassbinder
damals für ein Hochzeitsge-
schenk, ein Bild mit einem Flügel-
hornspieler zu schnitzen.

Ohne Vorlage produzierte er

ein Bild, das dem Original-Bräuti-
gam so ähnlich war, dass Fuchs
begann, sich auf die Portrait-
schnitzerei zu spezialisieren. Er-
leichtert wurde ihm die Entschei-
dung durch den Umstand, dass
die Nachfrage für Holzfässer
durch die zunehmende Verwen-
dung von Metallfässern rapide
zurückging.

Seinem Lehrberuf blieb er aber
insofern treu, als neben Holztel-
lern kleine 2,5-Liter-Fässer zu den
am meisten verwendeten Rohlin-
gen zählen. Das Holz kommt von
lokalen Sägewerken, die Fassroh-
linge von seinem Gnaser Fassbin-
derkollegen Johann Hütter. „So
hat er was davon und ich auch“,
ist er mit der Arbeitsteilung zu-
frieden.

25 bis 30 Arbeitstunden
braucht Fuchs für ein Teller-Por-
trait (Preis: rund 250 Euro). Ein
gutes Augenmaß für die richtigen

Proportionen sei notwendig.
„Fehler dürfen nicht passieren“,
untermauert er die Endgültigkeit
seiner „Gesichtsoperationen“. Als
Vorlage dienen Fotos. Hauptauf-
tragsgrund sind Jubiläen, Ge-
burtstage, Hochzeiten und andere
Familienfeiertage. „Da sind schon
auch kitschige Motive dabei –
aber wenn’s den Leuten ge-
fällt…“, zeigt er sich für Kunden-
wünsche aller Art offen. So hat er

neben Menschengesichtern auch
schon Mähdrescher, Lkw, Fernse-
her, Rennautos und verstorbene
Haustiere in Holz verewigt.

Rund 50 Schnitzereien verlas-
sen pro Jahr die knapp 50 Qua-
dratmeter große, idyllisch zwi-
schen Obstplantagen und Wiesen
versteckte Werkstatt in Wiersdorf
bei St. Peter am Ottersbach. Den
Ein-Mann-Betrieb hat er von sei-
nem Vater übernommen. Bilder

erinnern an eine Zeit, als nach
dem Zweiten Weltkrieg per Eisen-
bahn Holzfässer aus der Steier-
mark als Hilfslieferungen nach
Russland transportiert wurden.

Auf der Exportliste des Sohnes
stehen heute andere Länder.
Fuchs Portraits gingen schon
nach Deutschland, Brasilien, in
die USA und die Schweiz. „Ich
bin auf vier Monate ausgebucht“,
kann er sich über ein dick gefüll-
tes Auftragsbuch freuen. Nicht
unwesentlich zur Erhöhung sei-
nes Bekanntheitsgrads beigetra-
gen hat ein Auftritt in Harry
Prünsters Fernsehshow. Auch ein
Münchner TV-Zuseher, hauptbe-
ruflich Leibwächter der Domp-
teur-Stars Siegfried & Roy, wurde
so auf Fuchs’ Bilder aufmerksam
und bestellte ein entsprechendes
Mitbringsel für seine Chefs in Las
Vegas. Auch Freddy Quinn, Pa-
trick Lindner und die steirische
Landeshauptfrau hat Fuchs
schon in Lindenholz verewigt. In
einer Detailtreue, die beein-
druckt.

Spezial-Produktionen:
◆ Josef Seidl, St. Lorenzen (Murau): Holzpokale
◆ Alois Marx, Otternitz (Deutschlandsberg): Drechslerei
◆ Erwin Eiletz (Knittelfeld): Fassbinder
◆ Peter Stoff (Murau): Saunabau
◆ KAPO, Pöllau (Hartberg): Fenster und Türen
◆ Kohlbacher, Langenwang (Mürzzuschlag): Holzverarbeitung
◆ Schaden-Lebensräume (Feldbach): Tischler

Eine vollständige Liste der Meisterbetriebe gibt es in der jeweili-
gen Fachgruppe oder unter wko.at ➡ Firmen A-Z

Messerscharfe Portraits


